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Zum Abschluss der Wettbe-
werbssaison der Leistungs-

schiene nahmen drei Läuferinnen
der REG Wedemark an zwei natio-
nalen Ranglistenwettbewerben teil
und zeigten dabei starke Leistun-
gen.

Ende September starteten Lina
CarlottaSteffen, JosefineMorosan
undMatildaBeerbeimWettbewerb
in Duisburg, ausgerichtet vom TV
Walsum Aldenrade. Unter rund 110
Teilnehmenden aus den norddeut-
schenVerbändenbelegte Josefine
(Jahrgang 2016) in der Gruppe
Schüler D den 6. Platz, Matilda
(Jahrgang 2017) freute sich über
Rang3. InderGruppeSchülerCer-

reichte Lina Carlotta (Jahrgang
2015) Platz 6. Zwei Wochen später
gingen Lina Carlotta und Josefine
beim Ranglistenwettbewerb in Is-
maning bei München an den Start.
Unter fast 60 Sportlerinnen aus
Süddeutschland belegte Lina Car-
lotta in der Gruppe Schüler C Rang
12, Josefine erreichte bei den
Schülern D Platz 8.

Mit wertvollen Punkten für die
nationaleRangliste undvielenneu-
en Eindrücken blicken die jungen
Läuferinnen nun auf eine erfolgrei-
che Saison zurück. In der Winter-
pause wird weiter fleißig trainiert,
um im kommenden Jahr an diese
Leistungen anzuknüpfen

Windlichter, Kerzen und Lam-
pions lassen am Sonntag,

23. November, die Wedemark er-
strahlen. Die Lichterzauber-Ak-
tion lädt dazu, den Verstorbenen
zugedenkenundzugleicheinZei-
chen für Frieden, Gemeinschaft
und Verbundenheit zu setzen –
mitten in der Nachbarschaft.

Am Sonntag, 23. November,
erhellenvon18bis20Uhrunzähli-
ge Kerzen, Windlichter und Lam-
pions dieWedemark. Zum sechs-
tenMal lädtderLichterzauberda-
zu ein, am Totensonntag der Ver-
storbenen zu gedenken und ein
Zeichen für Frieden und Zusam-
menhalt zu setzen.

Die Idee stammt von Christine
Höcklin aus Bissendorf. Seit 2020
wächst daraus stetig eine Aktion,
die immer mehr Menschen be-
geistert. „IchbinFrauHöcklinsehr
dankbar, dass sie diese wunder-
bare Idee inunsereGemeindege-
tragen hat und sie jedes Jahr mit
großem Engagement weiter
wachsen lässt.“, betont Bürger-
meister Helge Zychlinski. Ihr En-
gagement habe es ermöglicht,
dass der Lichterzauber zu einer

Loyd, der Liebling des Publi-
kums, Jens Kemper, der aus der
Show ein besonderes Ereignis
macht, das DJ Ötzi-Double, der
die Stimmung aufheizt und Avi-
vience als Gastgeberin, die mit
ihrer besonderen Stimme ihre
Gäste verzaubert. Einlass ist ab
16 Uhr, die Show beginnt um
17.30 Uhr.

Tickets können imRestaurant
„Zur Post“ gekauft werden oder
per WhatsApp unter der Num-
mer 0174 34 42 0 55 vorbestellt
(Name/Telefon-Nr.) bitte ange-
ben.

tion in dieser Zeit angeknüpftwer-
den. Zusammen kommen und ge-
meinsamEssen,Gemeinschaft er-
leben.

In der rustikalen Pfarrscheune
ElzewirddergroßeOfenaktivsein,
so dass sich die Gäste bei bester
Stimmung den Grünkohl genießen
können. Um Anmeldungen im
Pfarrbüro, (Tel.: 05130-2922) wird
gebeten – Dienstag und Mittwoch
von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr.

Carsten Dettmers von der
Landschlachterei Dettmers zu-
sammen mit dem Freundeskreis
Pfarrscheune freut sich auf zahl-
reiche Gäste.

Lina Carlotta Stef-
fen und Josefine
Morosan. Foto: privat

So schön funkelt die Wedemark
am Totensonntag
Der Lichterzauber lädt alle ein, Kerzen für Frieden und Erinnerung zu entzünden.

festen Tradition geworden sei.
Mitmachen ist denkbar ein-

fach: Alle sind eingeladen, Lichter
vor ihre Häuser, auf Zäune oder in
die Fenster zu stellen. Der Fanta-
sie sind dabei keine Grenzen ge-
setzt. Alles was schöne Stim-
mung verbreitet, ist willkommen.

Wer mag, geht anschließend
durch die Straßen und spürt die
besondereAtmosphäre. „Jemehr
Menschen teilnehmen, desto
schöner ist der Effekt“, unter-
streicht Höcklin.

In diesem Jahr können alle
Teilnehmenden ihren Beitrag zum

Lichterzauber sichtbar machen:
Fotos vom eigenen Lichtmoment
könnenmitdemHashtag#lichter-
zauberwedemark auf Social Me-
diageteilt oderperMail an lichter-
zauber@wedemark.de. Die Zu-
sendungen per Mail werden auf
den Gemeindekanälen geteilt.

Bürgermeister Helge Zychlinski mit Christine Höcklin, die die Idee initiiert hat. Foto: GemeindeWedemark

Erfolgreiche Ranglistenwettbewerbe
Saisonabschluss bei der REG Wedemark

Kreativer Nachmittag beim Kürbisschnitzen
Mit viel Eifer und Kreativität entstanden echte Kunstwerke

Jetzt hatte der Verein Abbenser
Dorfleben e.V. zum beliebten

Kürbisschnitzen in das Dorfge-
meinschaftshausAbbenseneinge-
laden. Insgesamt14KinderundJu-
gendliche im Alter von vier bis 17
Jahren folgten der Einladung und
verwandelten einfache Kürbisse in
echte Kunstwerke.

Mit viel Eifer machten sich die
jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ans Werk. Nachdem die
Kürbisseausgehöhltwaren,konnte
der Kreativität freier Lauf gelassen
werden. Mit Ausstechformen,
Messern und und ein wenig Kraft-
aufwand entstanden Gesichter,

Muster und fantasievolle Motive,
teils schaurig, teils liebevoll. Einige
bohrten zudem feine Löcher in ihre
Kürbisse, umbesondereLichtmus-
ter zu erzeugen.

Am Ende des Nachmittags prä-
sentierten alle stolz ihre Werke –
eine bunte Sammlung leuchtender
Kürbisse, die das Dorfgemein-
schaftshaus in herbstliche Stim-
mung tauchten.

Der Verein Abbenser Dorfleben
zeigte sich erfreut über die rege
Teilnahme und dankte allen Helfe-
rinnenundHelfern,diebeimVorbe-
reiten und Betreuen mitgeholfen
haben.

Mit viel Eifer hatten sich die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ans
Werk gemacht. Foto: privat

Schlagershow in Abbensen

Am22.November
startet
die nächste Schla-
gershow
in Abbensen.
Foto: Agentur

Nach zwei erfolgreichen
Shows lädt die „AVIVIENCE“

die Sängerin, Texterin und Kom-
ponistin aus Resse, Künstler aus
Nordrheinwestfalen am 22. No-
vember zum gemeinsamen Auf-
tritt ein. Die Veranstaltung findet
statt in dem Restaurant „Zur
Post“, wo sich die Gäste auf
Wunsch auch kulinarisch ver-
wöhnten lassen können.

DiesesMal sindmit dabei : Ni-
cole Kruse, die charmante Mo-
deratorin aus demNRW-Fernse-
hen, übernimmt an diesem
Abend die Moderation. Steven

Grünkohlessen für
alle am Buß- und Bettag

Auch in diesem
Jahr werden in Elze
wieder viele Gäste
beimGrünkohles-
sen erwartet.
Foto: privat

Grünkohlessen am Mittwoch,
19. November, um 12 Uhr in

der Elzer Pfarrscheune:
Die Fleischinnung Burgdorf

vertreten durch die Landschlach-
terei Dettmers aus Elze veranstal-
tet zusammen mit der Auferste-
hungskirchengemeinde Elze Ben-
nemühlen vertreten durch den
Freundeskreis Pfarrscheune ein
Grünkohlessen für Alle.

Der Grünkohl wird kostenfrei
von der Fleischerinnung Burgdorf
vertreten durch die Landschlach-
terei Dettmers aus Elze gespen-
det. Mit diesem Grünkohlessen
soll an eine alte besondere Tradi-


